
WBO Turnier Heidenheim-Aufhausen  
 
09./10.05.2009 
 
Veranstalter : RFV Heidenheim-Aufhausen  
 
Nennungsschluss: 07.04.2009 
 
In den Hagenwiesen bzw. Brunnenstraße, 89520 Heidenheim 
 
Nennungen an: 
Iris Vogel, Max-Planck-Str. 3, 73447 Oberkochen, Tel.: 01 71 / 78 73 114 
Vorläufige ZE 
Sa.: 1, 2, 3, 4, 5, 6 
So.: 7, 8, 9, 10, 11, 12, 13  
Turnierleitung: Gudrun Junginger, Andrea Zimmermann 
Richter: Angelika Liedle, Claudia Meindl, Iris Vogel 
 
Besondere Bestimmungen 

• Prüfungsplätze: Halle 20x40m, Sandplatz 20x60m 
• Einsätze/Nenngelder sind der Nennung als Scheck beizufügen Unbezahlte Nennungen 

werden nicht bearbeitet. 
• Sämtliche Prüfungen sind auf WBO – Nennungsformulare zu nennen. Für die 

Mannschaftsprüfungen gelten separate Vordrucke. Beide auf unserer Homepage  
www.rfv-aufhausen.de zum Downloaden 

• Meldeschluss ist 90 Minuten vor Prüfungsbeginn, wenn in der Zeiteinteilung nichts anderes 
festgelegt ist. 

• Auf dem gesamten Gelände sind die Hunde an der Leine zu führen. 
• Jeder Pferdebesitzer, Teilnehmer und jede Begleitperson unterwirft sich mit der Abgabe der 

Nennung, sowie das Betreten des Veranstaltungsgelände  der WBO (mit allen ihren 
Ergänzungen im Kalender , bzw. Reiterjournal, dem Aufgabenheft (neuste Fassung)), den 
Besonderen Bestimmungen der LK Baden-Württemberg, sowie der Allgemeinen und 
Besonderen Bestimmungen des Veranstalters und den Weisungen der Turnierleitung. 

• Der Equidenpass mit Nachweis des aktuellen Impfschutzes ist mitzuführen und auf 
Verlangen vorzuzeigen 

• Tierhalterhaftpflichtversicherung: Jeder Teilnehmer bestätigt mit Nennungsunterschrift, dass 
für sein Pferd/Pony/Equide eine Tierhalterhaftpflichtversicherung besteht. Bei 
Minderjährigen muss ein Erziehungsberechtigter diese Bestätigung unterschreiben. 

• Pferde dürfen insgesamt max. fünfmal am Tag an den Start gebracht werden. Die 
Eintragung in die FN-Liste der Turnierpferde ist nicht erforderlich. Die Teilnehmer müssen 
nicht Mitglieder eines Reitvereins sein. 

• Der Veranstalter schließt sämtliche Haftung aus, soweit sie nicht auf Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit des Veranstalters beruht. 

• Für die Teilnehmer muss eine gültige Unfallversicherung nachweisbar sein. 
• Das Tragen eines bruch- und splittersicheren Reithelmes mit Drei- bzw. 

Vierpunktbefestigung ist für alle Teilnehmer einschließlich 18 Jahre sowie für alle 
Teilnehmer in Wettbewerben über Sprünge Pflicht. 

• Eltern haften für Ihre Kinder. 
• Wertung der Mannschaften: In den einzelnen Prüfungen werden je nach Platzierung Punkte 

wie folgt Punkte vergeben: 
1a+c, 2a+c, 3a+c: 1. Platz 30 Punkte, 2. Platz 27 Punkte, 3. Platz 26 Punkte, 4. Platz 25 
Punkte usw. 
1b+e, 2b+e, 3b+e: 1. Platz 20 Punkte, 2. Platz 18 Punkte, 3. Platz 17 Punkte, 4. Platz 16 
Punkte usw. 
1d, 2d, 3d: je richtig beantwortete Frage 2 Punkte 

 
 
Samstag finden Mannschafts- und Einzelwertungen statt und am Sonntag nur 
Einzelwertungen 
 



1. Mannschaft-Spring-Fünf-Kampf 
Zum Fünf-Kampf gehören folgende Disziplinen: 
a) Mannschaftsspringen – gesamte Mannschaft, jedoch 1 Streich Ergebnis 
b) Hänger-Fahren – nur 2 Teammitglieder, die nicht in c starten 
c) Caprilli-WB – nur 2 Teammitglieder, die nicht in b starten 
d) Theorie-WB – gesamte Mannschaft 
e) Kisten-Rennen – gesamte Mannschaft 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen; 3-4 Reiter bilden eine Mannschaft, Mannschaftsdress 

erlaubt. 
Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2 
Anforderungen: a) Mannschaftsspringen Kl. E 

Hindernishöhe analog LPO § 504 Ziff. 1c 
 b) Hänger Fahren (Führerschein wird nicht benötigt) 

Fahrzeug: Kindertrettraktor mit Anhänger – bitte eine Überziehhose 
mitbringen, der Traktor hat kein Schutzblech!! 
Ein Teammitglied lenkt den Traktor, der andere schiebt sein 
Teammitglied, nach der Hälfte des Parcours wird gewechselt. Im 
Anhänger ist ein Becher mit Wasser, das Ziel ist, in möglichst wenig Zeit 
und Wasserverlust den Parcours zu überwinden. Für verlorenes Wasser 
gibt es Strafsekunden 

 c) Caprilli WB (siehe Prüfung 4) 
 d) Theorie WB 

10 Fragen in 1,5 Minuten; Anlehnung an das Deutsche Reitabzeichen FN 
Kl. IV; jedes Mannschaftsmitglied bekommt einen Fragebogen 

 e) Kisten-Rennen 
Die Mannschaft hat fünf Kisten zur Verfügung und muss mit diesen eine 
Strecke überwinden. Kein Teammitglied darf den Boden berühren. Für 
jedes Bodenberühren bekommt das Team 10 Strafsekunden. 

Bewertung: a+c) WBO Teil IV, L3, L4, L5, reiterbezogen mit einer WN von 10-0 (1 
Dezimalstelle) mit ggfs. Abzüge; b+e) Zeit; d) pro richtige Frage 1 Punkt 

Einsatz: 24,00 € gilt je Mannschaft, SF: durch Los 
 
 

2. Mannschafts-Dressur-Fünf-Kampf - Fortgeschrittene 
Zum Fünf-Kampf gehören folgende Disziplinen: 
a) Mannschaftsdressur (gesamte Mannschaft, jedoch 1 Streich Ergebnis) 
b) Hänger-Fahren – nur 2 Teammitglieder, die nicht in c starten 
c) Pas de Deux WB – nur 2 Teammitglieder, die nicht in b starten 
d) Theorie-WB – gesamte Mannschaft 
e) Kisten-Rennen – gesamte Mannschaft 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen; 3-4 Reiter bilden eine Mannschaft, Mannschaftsdress 

erlaubt. 
Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2 
Anforderungen: a) Mannschaftsdressur Kl. E 

Aufgabe E2 (s. WBO, Teil IV, A3) mannschaftsweise, die Aufgabe wird 
gelesen; Jeder Reiter erhält einen Einzelnote, zusätzlich erhält die 
Mannschaft eine Note für den Gesamteindruck. Für die Platzierung ist die 
WN-Summe der 3 besten Reiter plus Gesamteindruck maßgebend. 

 b) Hänger Fahren – siehe Prüfung 1b 
c) Pas de Deux – Stufe 1 (siehe Prüfung 5) 

 d) Theorie WB – siehe Prüfung 1d 
 e) Kisten-Rennen – siehe Prüfung 1e 
Bewertung: a+c) WBO Teil IV, L3, L4, L5, reiterbezogen mit einer WN von 10-0 (1 

Dezimalstelle) mit ggfs. Abzüge; b+e) Zeit; d) pro richtige Frage 1 Punkt 
Einsatz: 24,00 € gilt je Mannschaft, SF: durch Los 

 
 

3. Mannschafts-Dressur-Fünf-Kampf - Anfänger 
Zum Fünf-Kampf gehören folgende Disziplinen: 
a) Mannschaftsdressur (gesamte Mannschaft, jedoch 1 Streich Ergebnis) 
b) Hänger-Fahren – nur 2 Teammitglieder, die nicht in c starten 



c) Dressur-Reiter-WB Kl. E – nur 2 Teammitglieder, die nicht in b starten 
d) Theorie-WB – gesamte Mannschaft 
e) Kisten-Rennen – gesamte Mannschaft 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen; 3-4 Reiter bilden eine Mannschaft, Mannschaftsdress 

erlaubt. 
Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2 
Anforderungen: a) Mannschaftsdressur Kl. E 

Aufgabe E1 (s. WBO, Teil IV, A3) mannschaftsweise (Hilfszügel erlaubt), 
die Aufgabe wird gelesen; Jeder Reiter erhält einen Einzelnote, 
zusätzlich erhält die Mannschaft eine Note für den Gesamteindruck. Für 
die Platzierung ist die WN-Summe der 3 besten Reiter plus 
Gesamteindruck maßgebend. 

 b) Hänger Fahren – siehe Prüfung 1b 
c) Dressur-Reiter-WB 
Aufgabe RE1 (Hilfszügel erlaubt), Paarweise mit Mannschaftskameraden 
geritten 

 d) Theorie WB – siehe Prüfung 1d 
 e) Kisten-Rennen – siehe Prüfung 1e 
Bewertung: a+c) WBO Teil IV, L3, L4, L5, reiterbezogen mit einer WN von 10-0 (1 

Dezimalstelle) mit ggfs. Abzüge; b+e) Zeit; d) pro richtige Frage 1 Punkt 
Einsatz: 24,00 € gilt je Mannschaft, SF: durch Los 
 
 

4. Caprilli-Wettbewerb 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen; Teilnehmer die nicht in Prüfung 1c starten 
Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2 
Anforderungen: Aufgabe 2a; bei zu hoher Nennungszahl eine modifizierte 2a Aufgabe 

(siehe Homepage) - wird in der Zeiteinteilung bekannt gegeben 
Bewertung: WBO Teil IV, L3, eine WN von 10-0 (1 Dezimalstelle), Abzüge für 

Verreiten einmalig 0,2. Dreimaliger Ungehorsam und Sturz Reiter u./o. 
Pferd führen zum Ausschluss. 

Einsatz: 6,00 €, SF: G 
 
 

5. Pas de Deux WB 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen; Teilnehmer die nicht in Prüfung 2c starten 
Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2 
Anforderungen: Gemäß Leitfaden Mannsch.-Dressur-Kür Paarklasse/FN: beliebige 

Hufschlagfiguren (Zirkel, Schlangenlinie, Handwechsel, Volte links + 
rechts (10m)) in den drei Grundgangarten: zusätzlich Mitteltrab, 
Mittelgalopp, Mittelschritt (mind. 40 m zusammenhängend), Kommandos 
und Pfeifsignale erlaubt 

Dauer: 5 Minuten 
Bewertung: Eine Wertnote von 10-0 (1 Dezimalstelle) 
Einsatz: 10,00 € Einsatz gilt je Paar, Startfolge wird durch den Veranstalter 

festgelegt, Musikträger sind mitzubringen (CD) 
 
 

6. Dressurreiterwettbewerb Kl.E 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen; Teilnehmer die nicht in Prüfung 3c starten 
Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2 
Anforderungen: Aufgabe RE1 (Hilfszügel erlaubt), Paarweise geritten 
Bewertung: Eine Wertnote von 10-0 (1 Dezimalstelle) 
Einsatz: 6,00 €, SF: C 
 
 

7. Aktionsparcours 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen 



Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2 
Anforderungen: Hohle Gasse, Dickicht, Slalom, Mitnehmen, Durchsprung, Brücke, 

Querschlag, und Querast. Parcours siehe Homepage 
Bewertung: Modus 3, Fehler-/Zeitwertung 

Die im Parcours gesammelten Fehler (max. 3 je Aufgabe) werden mit 5 
multipliziert und der benötigten Zeit zum Endergebnis hinzugerechnet 
(ein Fehler ist gleich 5 zusätzliche Sekunden). Der Parcours muss in der 
vorgegebenen Reihenfolge absolviert werden; wird eine Aufgabe nicht 
bewältigt, muss der Reiter abwarten bis der Prüfer durch Klingelzeichen 
nach 15 Sekunden das Weiterreiten erlauben, es werden 15 Sekunden 
zum Endergebnis hinzugerechnet. 

Einsatz: 6,00 €, SF: M 
 
 

8. Fun Trail 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen 
Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2 
Anforderungen: Transportieren, Besenball, Auf- und Absitzen, Cavaletti balancieren, 

Flattervorhang, Engstelle, Trabstangen und Querroht. Parcours siehe 
Homepage 

Bewertung: Modus 3, Fehler-/Zeitwertung 
Die im Parcours gesammelten Fehler (max. 3 je Aufgabe) werden mit 5 
multipliziert und der benötigten Zeit zum Endergebnis hinzugerechnet 
(ein Fehler ist gleich 5 zusätzliche Sekunden). Der Parcours muss in der 
vorgegebenen Reihenfolge absolviert werden; wird eine Aufgabe nicht 
bewältigt, muss der Reiter abwarten bis der Prüfer durch Klingelzeichen 
nach 15 Sekunden das Weiterreiten erlauben, es werden 15 Sekunden 
zum Endergebnis hinzugerechnet. 

Einsatz: 6,00 €, SF: W 
 
 

9. Dollar Bill Pleasure 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen 
Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2; jedoch ohne Sattel und Sporen 
Anforderungen: Die Pferde werden nach Ansage des Richters im Schritt, Trab und 

Galopp ohne Sattel geritten. Der Reiter muss sich auf einen Geldschein 
setzen und darf diesen nicht verlieren. Verliert der Reiter seinen 
Geldschein, scheidet er aus und muss sich in der Mitte aufstellen. Der 
Reiter, der als letzter noch auf dem Geldschein sitzt, hat den WB 
gewonnen. Der Geldschein darf mit den Händen nicht berührt werden. 

Einsatz: 6,00 € 
 
 

10. Peitschen-Schlag WB 
Diese Prüfung findet ohne Pferd statt. 
Reiter: alle Alterklassen 
Ausrüstung: Longierpeitsche (Mindestlänge Stock: 1,5 m; Schlag: 1,5 m), geeignetes 

festes Schuhwerk und Handschuhe 
Anforderungen: Mit der Peitsche Flaschen in einem Hindernisparcours umschlagen. Der 

Parcours muss in der vorgegebenen Reihenfolge absolviert werden; wird 
eine Aufgabe nach 8 Versuchen nicht bewältigt, muss der Reiter zum 
nächsten Hindernis. Abstand zur Flasche: Peitschenlänge mit Schlag 
minus 10 cm! Parcours siehe Homepage 

Bewertung: Punkte & Zeit. Pro Hindernis hat man 8 Versuche. Je gefallene Flasche 
gibt es je nach Hindernis zwischen 5 und 10 Punkte. 

Einsatz: 6,00 €, SF: S 
 
 

11. Longieraufgabe Kl. E 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen 



Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2 
Anforderungen: Longieraufgabe Kl. E (siehe Homepage); wird gelesen 
Bewertung: Eine Wertnote von 10-0 (Zehntelnoten erlaubt), Die WN besteht aus  

60 % Lektionen und 40 % Hilfengebung 
Einsatz: 6,00 €, SF: E 
 
 

12. Master-Mind – Teamwettbewerb (2 Reiter) 
Pferd/Pony: 5jährig und älter 
Reiter: alle Alterklassen, 2 Reiter bilden ein Team 
Ausrüstung: Gem. WBO, Teil IV, L1,L2 
Anforderungen: Innerhalb von 2 Minuten bunte Klopapierrollen nach einem bestimmten 

Farbschema (wird vorher ausgewürfelt) auf einem Strick zwischen zwei 
Reitern auffädeln. Die bunten Klopapierrollen befinden sich in Eimern an 
Hindernisständer. 
Ablauf: ein Reiter Würfelt und bestimmt aus 6 verschiedenen 
Farbkombinationen somit seine Farbreihenfolge. Danach müssen beide 
Reiter das Ende des Strickes fest halten. Ab jetzt zählt die Zeit von 2 
Minuten. Nun muss das Team die Eimer anreiten und daraus die 
benötige Farbe heraus holen und nach dem erwürfelten Farbschema auf 
den Strick auffädeln. 

Bewertung: pro Farbe in der richtigen Reihenfolge 5 Punkte, die beste Zeit zählt bei 
Punktgleichheit. 

Einsatz: 6,00 €, SF: Los 


